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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Louis Krüger (Bündnis 90/Die Grünen)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/15368

vom 21. April 2023

über Wo bleiben die IT-Administrator*innen aus dem Digitalpakt?

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie erklärt der Senat, dass es Stand 14.07.2022 für das Land Berlin keinen Mittelabfluss aus den

Fördermitteln des Sonderprogramms IT-Administration gegeben hat? Was tut die Senatsverwaltung, um
dies zu ändern?

Zu 1.: Eine Beauftragung von Fördermaßnahmen war erst ab Inkrafttreten der

Förderrichtlinie zulässig. Derzeit ist bereits eine Reihe von Maßnahmen bewilligt.

Zu den Voraussetzungen für den Abruf von Bundesmitteln siehe Antwort zu Frage 3.

2. Warum wurde die entsprechende Förderrichtlinie erst am 11.11.2022 veröffentlicht, nachdem bereits im

Februar 2021 berichtet wurde, dass an dieser gearbeitet würde? (Förderrichtlinie bitte anhängen)

Zu 2.: Die Zusatz-Verwaltungsvereinbarung (ZV) „Administration“ zum DigitalPakt Schule

2019 bis 2024 sah eine analoge Vorgehensweise bei der Erstellung der Förderrichtlinien

wie beim Basis DigitalPakt Schule vor. Die ZV Administration, die als zweite

Zusatzvereinbarung zum DigitalPakt Schule infolge der Corona-Pandemie vom Bund und

Ländern beschlossen wurde, trat am 4. November 2020 in Kraft. Analog muss Basis
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DigitalPakt konnten die umfassenden Abstimmungen auf Landesebene dann erst im

Anschluss erfolgen. Hierfür waren auch Abstimmungen mit anderen Senatsverwaltungen

erforderlich. Anschließend musste noch das Benehmen mit dem Bund hergestellt werden.

Des Weiteren wurde der Rechnungshof von Berlin angehört. Die Förderrichtlinien wurden

schließlich im Amtsblatt für Berlin, 72. Jahrgang Nr. 45, Ausgegeben zu Berlin am 11.

November 2022, veröffentlicht (Auszug anbei).

3. Wie hoch war der Mittelabfluss aus den Fördermitteln des Sonderprogramms IT-Administration für das
Jahr 2022 bis zum 31.12.2022 und für das Jahr 2023 bis zum 31.03.2023?

4. Falls noch keine Fördermittel verausgabt werden konnten, wann ist mit einer ersten Verausgabung von

Fördermitteln zu rechnen?

5. Welche Verausgabung von Fördermitteln plant der Senat jeweils für die Jahre 2023 und 2024?

Zu 3., 4. und 5.: Ein Abruf von Bundesmitteln (Mittelabfluss) ist jeweils erst dann zulässig,

wenn die Leistungen aus einer DigitalPakt-Fördermaßnahme an den Endempfänger

weitergeleitet wurden. Indiz dafür ist der Eingang von Rechnungen der Dienstleister bzw.

Mittelabrufen der freien Schulträger. Ein valides Maß für die Auslastung der Fördermittel

zu einem bestimmten Zeitpunkt stellt die Mittelbindung dar, d. h. die Höhe der in

bewilligten Maßnahmen gebundenen Fördermittel. Im Folgenden werden Mittelbindung

und Mittelabfluss für die erfragten Zeiträume dargestellt, jeweils getrennt nach Schulen in

öffentlicher (SiöT) und freier Trägerschaft (SifT):

Zeitraum Mittelbindung Mittelabfluss

SiöT SifT SiöT SifT

bis 31.12.2022 0,00 € 0,00 € 0,00 €

01.01. – 31.03.2023 2.700.000,00 € 647.538,17 € 0,00 € 32.574,15 €

Die im Bereich öffentlicher Schulen bislang bewilligten Mittel dienen insbesondere der

Verstärkung zentraler Support- und Administrationsstrukturen, z. B. für das Schulportal,

die Lernplattform und die Lehrkräfte-Dienstgeräte. Für das Jahr 2024 sind für diese

Support- und Administrationsstrukturen ebenfalls Mittel in vergleichbarer Höhe

vorgesehen. Die Bewilligung weiterer Maßnahmen ist aktuell in Prüfung. Es ist

anzumerken, dass gemäß Förderrichtlinie aus dem Sonderprogramm ausschließlich neue

Maßnahmen förderfähig sind, die die Administration aus dem DigitalPakt Schule

beschaffte Infrastruktur betreffen. Bereits laufende Maßnahmen, die aus Landesmitteln
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vor der ZV Administration bereits finanziert wurden, können nicht durch die Bundesmittel

verstärkt werden.

Für berufliche Schulen in öffentlicher Trägerschaft sind Maßnahmen in folgendem Umfang

geplant:

Fördergegenstand Geschätzter Mittelbedarf

2023 2024

Fortbildung IT-Personal 50.000 € 50.000 €

Key-Account-Manager 180.000 € 180.000 €

Maßnahmen an Schulen in freier Trägerschaft werden durch die einzelnen Schulträger

beantragt. Jedem Träger stehen Mittel bis in Höhe des berechneten Schulträgerbudgets

zur Verfügung. Das Antragsverhalten ist nicht vorhersehbar, die benannte Stelle steht

jedoch fortlaufend für Beratung und Unterstützung im Antragsverfahren zur Verfügung.

6. Was passiert mit den zur Verfügung gestellten Fördermitteln des Digitalpakts Schule sowie seiner
Sonderprogramme, sollten diese bis 2024 nicht vollständig in Anspruch genommen worden sein?

Zu 6.: Da der Abruf von Bundesmitteln nur für erbrachte Leistungen zulässig ist,

verbleiben nicht fristgemäß abgerufene Fördermittel beim Bund. Eine Verwendung durch

das Land Berlin jenseits der in den Richtlinien bezeichneten Fördergegenstände ist nicht

möglich.

Berlin, den 12. Mai 2023

In Vertretung

Dr. Torsten Kühne

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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Rundschreibendatenbank des Landes Berlin: 
www.berlin.de/rundschreiben

2. Zusatzrichtlinie 

DigitalPakt Schulen 2019 bis 2024 - Administration - 

Bekanntmachung vom 24. Januar 2022

BJF StS J SDW Ltg

Telefon: 90227-6298 oder 90227-5050, intern 9227-6298

-
-

hat und auch in Zukunft stellen wird.

1.2 - Diese Richtlinie basiert auf

a)

und

b)

-

(SchulG Berlin) sind.

a) -

16. Mai 2019,

b)

c)
bis 2024 geschlossen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den 

d) -
schriften und

e) diese Richtlinie.

1.6 - Soweit in dieser Richtlinie nicht anders geregelt, gelten die Bestimmungen der 
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2.1 - Die Finanzhilfen dienen in unmittelbarer Verbindung mit den Investitionen im 
Digitalpakt Schule, sowie weiterer Zusatzvereinbarungen im Rahmen des Digital-

-
nen und IT-Administratoren, die an den Schulen eingesetzt werden.

-
sonalmittel beziehungsweise als Sachmittel in direkter Verbindung mit Investitions-

Administrations- und Support-Strukturen.

-

-

-
zugszeitpunkt ist das Schuljahr 2018/2019.

genannten Themenfeldern.

Schule.

-

2023 fertiggestellt.

a) Allgemeinbildende Schulen

b) Berufliche Schulen und OSZ

c) -

d)

-
dungsrichtlinie erstellt.

Die Zuwendungsrichtlinie regelt auch die Erbringung des Eigenanteils.

-
ches 90 von 100 Teilen entspricht.
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dabei mindestens 2 854 188,89 Euro und entspricht 10 von 100 Teilen.

-

7.1 - Bewilligungsstelle ist die

StS J SDW Ltg

E-Mail: digitalpakt@senbjf.berlin.de

14. Januar des laufenden Jahres (bezogen auf das vorherige Schuljahr) der Bewil-

Schuljahr 2020/2021.

8.2 - Das Antragsverfahren zum Aufbau von Admin-Strukturen ist derart zu gestalten, 

Absatz 2 Nummer 3 VV DigitalPakt Schule 2019 bis 2024.

-
besondere auch nicht im bisherigen Umfang, geschlossen werden. Dieses Finanzie-

-

eingegangen sein.

9 - Verfahren

-

zum DigitalPakt Schule sowie Zusatzvereinbarungen zum DigitalPakt Schule;

9.2.3 - Angaben zur Sicherung des langfristigen professionellen Administrationsbe-

begonnen wurde 

oder

10 - Geltungsdauer

2019 bis 2024 sowie den Zusatz zur Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt Schule 
-

hinsichtlich eventuell erforderlich werdender Abwicklungsarbeiten und Nachgang des 
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StS J SDW Ltg
Anja Tempelhoff

E-Mail: digitalpakt@senbjf.berlin.de

Telefon: 030 90227-5704

zur Umsetzung DigitalPakt Schule 2019 bis 2024 

(Zusatz-2-DigitalPakt-SifT - Administration)

Bekanntmachung vom 29. Januar 2022

BJF StS J SDW Ltg

Telefon: 90227-5333 oder 90227-5050, intern 9277-5333

1 - Zuwendungszweck, Rechtsgrundlagen

-
-

hat und auch in Zukunft stellen wird.

1.2 - Diese Richtlinie basiert auf 

a)
2019 bis 2024 vom 3. November 2020 

und

b)

-

a) -

16. Mai 2019,

b) -

c)
2019 bis 2024 geschlossen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 

d) -
schriften 

und

e) diese Richtlinie.
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1.6 - Soweit in dieser Richtlinie nicht anders geregelt, gelten die Bestimmungen der 

2.1 - Die Finanzhilfen dienen in unmittelbarer Verbindung mit den Investitionen im 
DigitalPakt Schule, sowie weiterer Zusatzvereinbarungen im Rahmen des Digital-

innen und IT-Administratoren, die an den Schulen eingesetzt werden.

-
sonalmittel beziehungsweise als Sachmittel in direkter Verbindung mit Investitions-

Administrations- und Support-Strukturen.

-

-

Schule 2019 bis 2024 (Zusatz 2-DigitalPakt-SifT, Administration) empfangen, werden 

genannten Themenfeldern.

Schule.

-

2022 zum 15. Februar 2023 fertiggestellt.

14. Januar des laufenden Jahres (bezogen auf das vorherige Schuljahr) der Bewil-

Schuljahr 2021/2022.

4 - Zuwendungsempfangende

-
jahresbeginn 2018/2019 (1. August 2018) bereits genehmigten und sich im Betrieb 
befindlichen Ersatzschulen in Betracht.

Hauses und des Lette-Vereins als Zuwendungsempfangende in Betracht.

Familie.

Einrichtungen, die nicht unter 4.1 fallen und nicht in der Anlage 1 - Zusatz 1-Schul-
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Pakt-
SifT) entsprechend umverteilt werden. Ausschlaggebend sind die von der Bildungs-

-
det.

-
den Mitteln eine professionelle Administrationsstruktur und Support aufzubauen, die 
den Bestimmungen unter 2.1 bis 2.3 dieser Richtlinie folgen.

5 - Zuwendungsvoraussetzungen

-

-

-
-

-

-
zusetzen. Eine Ko-Finanzierung aus anderen Programmen ersetzt den Eigenanteil 

zu beachten, das maximal 90 vom Hundert der Gesamtkosten betragen darf.

7.1- Bewilligungsstelle ist die

StS J SDW Ltg

E-Mail: digitalpakt@senbjf.berlin.de

-
besondere auch nicht im bisherigen Umfang, geschlossen werden. Dieses Finanzie-

-

eingegangen sein.

9 - Verfahren

-

gestellt.

-

zum DigitalPakt Schule sowie Zusatzvereinbarungen zum DigitalPakt Schule;
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9.2.3 - Angaben zur Sicherung des langfristigen professionellen Administrationsbe-

begonnen wurde 

oder

10 - Geltungsdauer

2019 bis 2024 sowie den Zusatz zur Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt Schule 
-

hinsichtlich eventuell erforderlich werdender Abwicklungsarbeiten und Nachgang des 

StS J SDW Ltg 
Anja Tempelhoff

E-Mail: digitalpakt@senbjf.berlin.de

Telefon: 030 90227-5704

Sekundarschulen und Gymnasien sowie das Lehramt an beruflichen 
Schulen und den Anpassungslehrgang 

das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen und Gymnasien 
sowie das Lehramt an beruflichen Schulen

Bekanntmachung vom 31. Oktober 2022

BJF I B 1.4/II E 3

Telefon: 90227-6255 oder 90227-5050, intern 9227-6255

-

Integrierten Sekundarschulen und Gymnasien sowie das Lehramt an beruflichen 
-

praktischen Teil des Anpassungslehrganges


